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Ausnahmsweise fand die Frühjahrsversammlung im Saal des Anbaus des Restaurants 
Bahnhof, Brügg statt.  
 

  
 
Mit dem schönen Wetter und ein wenig basteln, schon fast eine Gartenparty 

 
Nachdem drei Lieder des Männerchors der pensionierten Eisenbahner Biel unter der 
Dirigentin Anita Sulzer verklungen waren, begrüsste Co-Präsident Roger Schweizer 62 
Anwesende.  
 

 
 
 
Co-Präsident Markus Kröpfli stellte uns den Referenten Roland Aeschbacher, 
Mitarbeiter im Team Energie SBB vor und übergab ihm das Wort zum Thema 
«Energieoptimierung bei den SBB und bei mir?». Anhand einer PowerPoint 
Präsentation und einem entsprechenden Video vermittelte er uns Mengen über den 
Energieverbrauch und Umsatzzahlen bei den SBB und wie mit neuen Techniken der 
Strombedarf reduziert werden könnte. Die anschliessenden Fragen konnte er 
kompetent beantworten. 



 

                         Referent Roland Aeschbacher 

 
Nach einer kurzen Pause wurden die vorgesehenen Geschäfte verhandelt. Für die 
DV PV vom 19. Mai in Sargans sowie der DV SEV vom 11. Juni in Lausanne konnten 
die Delegierten gewählt werden. Die Rechnung 2025 und das Budget 2026 wurden 
einstimmig genehmigt. Als Ersatzrevisor wurde Peter Habegger gewählt. Folgende 
Aktivitäten sind vorgesehen: Frühlingswanderung vom 12. Mai 2026. Der 
Sempachersee ruft. Anmeldungen bis 04. Mai an peschehabegger@gmx.ch,  
am 19. August wird uns die Sektionsreise auf die Rigi führen und die 
Herbstversammlung findet am 11. September 2026 in unserem Stammlokal statt.  
 
 

 
 
Mit dem Dank und den besten Wünschen für die kommende Frühlings- und 
Sommerzeit schloss Roger Schweizer um genau 15.58 Uhr die Versammlung. 
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 Jahresbericht 2025  
Alltagsthema Nummer 1 waren und bleiben die Krankenkassenprämien  
• Die Krankenkassenprämien waren auch im Jahr 2025 das mit Abstand 
dominierende Alltagsthema. Die steigenden Gesundheitskosten belasten breite 
Bevölkerungsschichten und prägenden politische wie gesellschaftliche 
Diskussionen maßgeblich. Die finanzielle Planbarkeit im Haushalt wird 
zunehmend schwieriger, was das Sicherheitsgefühl vieler Menschen 
beeinträchtigt.  

• Neben wirtschaftlichen Fragen treten verstärkt Sorgen über geopolitische 
Konflikte in den Vordergrund. Kriege, internationale Spannungen und eine 
instabile Weltordnung beeinflussen das Sicherheitsgefühl im Inland.  
 
Unser Tägliches Verhalten wird immer mehr durch den neuen und 
undurchsichtigen «Mitdenker KI» beeinflusst.  
Doch, „KI ist kein Ersatz für menschliche Beziehungen“ auch wenn Künstliche 
Intelligenz zunehmend sozialer wirkt.  
Hier sind ein paar zentrale Gedanken dazu:  
• Menschliche Beziehungen beruhen auf echter Gegenseitigkeit: Gefühle, 
Verletzlichkeit, gemeinsame Erfahrungen und körperliche Präsenz. KI kann 
Empathie simulieren, aber sie fühlt nicht. Sie reagiert auf Muster – nicht auf 
eigene Emotionen.  

• In Freundschaften oder Partnerschaften übernehmen Menschen 
Verantwortung füreinander. Es gibt Verpflichtung, Loyalität, manchmal auch 
Konflikte – und genau daraus entsteht Nähe. KI hingegen trägt keine echte 
Verantwortung und ist nicht persönlich betroffen.  

• Berührung, Mimik, Geruch, gemeinsames Erleben – all das ist elementar 
für Bindung.  
 
Digitale Interaktion kann das nur sehr begrenzt abbilden.  
Um so wichtiger werden die verschiedenen zwischenmenschlichen 
Beziehungen,  
dieses versucht auch der PV Biel-Bienne hochzuhalten mit den verschiedenen 
Aktivitäten.  
Einige Gedanken und Beobachtungen zum Co-Präsidium im PV Biel-Bienne  
Das Co-Präsidium hat sich sehr positiv entwickelt.  



Die Zusammenarbeit zwischen Roger und mir hat gezeigt, dass Verantwortung 
gut geteilt werden kann und dadurch neue Perspektiven entstehen.  
Für mich persönlich hat die Struktur vieles einfacher gemacht. Sich in die 
Aufgaben und Verantwortlichkeiten einzuleben.  
Ein großer Vorteil des Co-Präsidiums liegt in der ergänzenden Führung.  
Unterschiedliche Erfahrungen, Kompetenzen und Sichtweisen ergänzen sich.  
Fazit Nach einem Jahr zeigt sich, dass das Co-Präsidium eine funktionierende 
und sinnvolle Führungsform ist. Die gemeinsame Verantwortung, die 
gegenseitige Unterstützung und die Möglichkeit zur Vertretung schaffen eine 
stabile Grundlage für die Weiterentwicklung der Organisation. Gleichzeitig 
stärkt es die Zusammenarbeit und fördert eine offene und konstruktive 
Führungskultur.  
Aktivitäten des PV Biel-Bienne  
• Im Verlauf des Jahres 2025 durfte der PV Biel-Bienne wiederum 
verschiedene Anlässe durchführen, welche das Vereinsleben bereicherten und 
den Austausch unter den Mitgliedern förderten.  

• Der Vorstand traf sich zu insgesamt drei Sitzungen. Dabei wurden die 
laufenden Geschäfte des Vereins besprochen, Anlässe geplant sowie 
organisatorische Fragen behandelt.  

• Im Rahmen von zwei Versammlungen wurden die Mitglieder über 
wichtige Themen des Vereins informiert. Gleichzeitig boten diese Treffen 
Gelegenheit zum persönlichen Austausch und zur Pflege der Gemeinschaft.  

• Im Wonnemonat Mai fand die gemeinsame Frühlingswanderung statt. 
Bei angenehmem Wetter genossen die 23 Teilnehmenden die Bewegung in der 
Natur sowie das gemütliche Beisammensein in der Erlebniskäserei Marbach.  

• Ein besonderes Highlight war der «süsse Ausflug» zur Maison Cailler. Die 
Teilnehmenden erhielten interessante Einblicke in die Herstellung der 
bekannten Schweizer Schokolade und konnten natürlich auch verschiedene 
Spezialitäten degustieren.  

• Bevor die kühlere Jahreszeit begann, trafen sich 19 gut gelaunte 
Mitglieder zur Herbstwanderung von Belp zum Rest. Jägerheim und nach dem 
Mittagessen weiter nach Rubigen.  
 



 
• Den Abschluss des Vereinsjahres bildete der traditionelle Chlauser-Anlass 
mit Ehrungen. In festlicher und gemütlicher Atmosphäre wurden langjährige 
Mitglieder und besondere Engagements gewürdigt.  

• Die Anlässe des Jahres 2025 trugen wesentlich dazu bei, das 
Vereinsleben aktiv zu gestalten und die Gemeinschaft im PV Biel-Bienne zu 
stärken.  
 
Eine Sorge ist auch 2025 geblieben  
• Im Berichtsjahr ist leider erneut ein Rückgang der Mitgliederzahl zu 
verzeichnen, während gleichzeitig die Zahl, der über 80-Jährigen zunimmt. 
Diese Entwicklung wurde zusätzlich dadurch begünstigt, dass viele langjährige 
SEV-Mitglieder mit ihrem Übertritt in den Ruhestand gleichzeitig aus dem 
Verband austreten.  
 
Herzlichen Dank  
• Ein grosses Dankeschön dem Co-Präsidenten, den Vorstandskollegen, 
dem Wanderleiter-Ehepaar und an all den «guten Seelen», die zu diesem 
gelungenen Jahr des PV Biel-Bienne beigetragen haben.  
 
Markus Kröpfli Hagneck, 10.März 2026 


